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Assenagon Credit-Basis II (in Pkte.)
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ISIN
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1,30 %
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SEB Real Est. Equities Gl. (in Pkte.)
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Servicetelefon

01801/777999

Fonds &  ETFs

Der Sieger siegt weiter

von Ralf Ferken und Peter Gewalt

E s ist für Anleger nicht ein-
fach, konstant erfolgreiche 
Fonds zu finden. Die Fonds-

Note soll hier Abhilfe schaffen. €uro 
am Sonntag bewertet Fonds dazu 
über vier Jahre. Wenn diese regel-
mäßig vor ihrem Vergleichsindex 
liegen, ohne ein zu hohes Risiko ein-
zugehen, springen die Topnoten 1 
und 2 heraus. 

Mit Hilfe der FondsNote lassen 
sich aber auch besonders erfolg-
reiche Fondsanbieter identifizieren. 
Wie etwa die US-Gesellschaft Frank-
lin Templeton, die dank vieler Spit-
zenfonds zum zweiten Mal in Folge 
von €uro am Sonntag und der Schwes-
terpublikation €uro zur „Fondsge-
sellschaft des Jahres 2011“ gewählt 
wurde. Die nun vorliegenden Fonds-
noten für den Februar bestätigen 
diese Auszeichnung nochmals. Denn 
gleich fünf Franklin-Templeton-Fonds 
schafften eine Verbesserung ihrer 
Einstufungen gegenüber dem Vor-
monat. 

Zu den Aufsteigern gehört der Tem-
pleton Global Total Return, den Mi-
chael Hasenstab managt. Grund: Ha-
senstab investiert weltweit flexibel 
in Staats- und Firmenbonds und 
spielt geschickt mit den Währungen. 
Zwar ist der Templeton Global Total 
Return deutlich volatiler als andere 
global anlegende Rentenfonds, aber 
der im kalifornischen San Mateo un-
weit von San Francisco arbeitende 
Fondsmanager punktet mit einer 
überdurchschnittlich guten Wert-
entwicklung. Im Februar gelang dem 
Fonds nun der Sprung auf Note 1. 

Von Note 3 auf 2 ging es für den 
Franklin Income Fund A USD, einen 
weltweit anlegenden Mischfonds. 
Fondsmanager Edward Perks inves-
tiert in wachstumsorientierte Aktien 

China setzen. Kein BRIC-Fonds trägt 
bisher die Note 1 oder 2. Ganz im 
 Gegensatz zu Schwellenländerpro-
dukten von Aberdeen, Comgest, First 
State und Vontobel, die breit gestreut 
in viele Emerging Markets investie-
ren – und dazu mit einer konserva-
tiven Aktienauswahl glänzen. 

Bei schlecht benoteten Fonds gilt 
es allerdings eins zu beachten: Ha-
ben Anleger diese Produkte vor Ja-
nuar 2009 gekauft – also vor Einfüh-
rung der Abgeltungsteuer – will ein 
Wechsel gut überlegt sein. Bei neu 
gekauften Fonds werden 25 Prozent 
Steuer auf die Gewinne fällig. 

Erstmals bewertet wurden in die-
sem Monat Korea-Fonds. Am erfolg-
reichsten schneiden der Invesco Ko-
rean Equity und der iShares MSCI 
Korea ETF mit Note 1 ab. Doch es 
gibt auch Enttäuschungen. So wurde 
der Templeton Korea Funds mit der 
Note 5 eingestuft. Anleger sollten 
 daher auch bei sehr erfolgreichen 
Fondsgesellschaften wie Franklin 
Templeton ihre Kaufentscheidung 
immer von der Qualität des Einzel-
produkts abhängig machen und 
nicht einfach blind zugreifen.

Die €uro-Fondsnote Februar zeigt: Franklin Templeton überzeugt
erneut mit ausgezeichneten Produkten – bis auf eine Ausnahme 

vorwiegend aus den USA. Gleichzei-
tig berücksichtigt Perks lang- und 
kurzfristige Rentenpapiere. 

Doch auch andere Fonds schaff-
ten den Sprung nach oben. Aufwärts 
ging es etwa für den Düsseldorfer 
Vermögensverwalter Frank Lingohr. 
In den Jahren 2007 und 2008 hatten 
seine quantitativ gemanagten Value-
Fonds stark verloren. In den beiden 
vergangenen Jahren gelang seinen 
Pro dukten jedoch ein Comeback. Dies 
illustriert der Lingohr-Europa-Syste-
matic-LBB-Invest, der im Februar auf 
Note 2 hochgestuft wurde. 

Etwas eingebüßt haben einige 
Flaggschiffprodukte. Darunter der 
Amundi Latin America Equities und 
der BGF World Gold A2 $, die seit 
Fe bruar nur noch mit Note 2 beurteilt 
werden. Diese Bewertung steht eben-
falls für sehr solide gemanagte Pro-
dukte, die aus der Masse der Fonds 
herausragen. 

Anders sieht es beim SISF BRIC 
EUR aus, der auf die Note 4 herunter-
gestuft wurde. Diese Bewertung ist 
kein Einzelfall in der Kategorie der 
Aktienfonds, die auf Unternehmen 
aus Brasilien, Russland, Indien und 

Fonds im Fokus
Assenagon Credit Basis II 
Die erst im Jahr 2007 gegründete Assenagon ist mit 
ihren ausgeklügelten Produkten richtig erfolgreich. So 
 stecken allein im Assenagon Credit Basis II inzwischen 
über 850 Millionen Euro. Bei diesem Fonds setzt Mana-
ger  Jochen Felsenheimer auf Unternehmensanleihen, 
Wandel anleihen, handelbare Kredite, Asset Backed Secu-
rities und strukturierte Anleihen. Zudem vertraut er sei-
nen Absicherungsstrategien. Dies bedeutet, dass er das 
Portfolio komplett gegen Risiken wie den Ausfall eines 
Anleiheemittenten sowie Zins-und Währungsrisiken absi-
chert. Diese Strategie führt dazu, dass der marktneutrale 
Fonds sehr schwankungsarm ist. Gleichzeitig betrug die 
Rendite in den vergangenen zwölf Monaten 4,3 Prozent. 

Das lag im anvisierten 
Bereich von drei Prozent 
über dem Geldmarkt. 
Fazit: Anleihefonds mit 
wenig Schwankungen 
und einer ordentlichen 
Rendite. (jk)

ETF im Fokus
RBS Marcet Ac. RICI-Agricultural
Die Preise für Agrarrohstoffe wie Weizen, Mais oder Soja 
eilen seit Monaten von einem Hoch zum nächsten. Inzwi-
schen notieren sie wieder auf dem Niveau des Agrar-
booms 2007 und 2008. Gründe hierfür sind nicht nur die 
steigende Nachfrage durch eine weltweit wachsende Be-
völkerung und den Einsatz von Agrargütern etwa bei der 
Biospritproduktion. Gleichzeitig vermindern Missernten 
das Angebot. In Russland verdorrte oder verbrannte 
ein großer Teil der Weizenernte, während die Felder in 
 Pakistan in einer Flut versanken. Anleger, die aufgrund 
all dieser Faktoren von weiter steigenden Preisen bei 
Agrarrohstoffen ausgehen, können mit dem börsen-
gehandelten Indexfonds RBS Market Access RICI-Agri-
culture an dieser Entwicklung partizipieren. Der ETF spie-
gelt die Preisentwicklung von 19 Soft Commodities wi-
der. Der Schwerpunkt liegt auf Weizen, Mais und Baum-
wolle. Fazit: Bewährter ETF für den Agrarsektor. (ah)

Fonds im Rückblick
SEB Real Estate Equity Global
Vor einem Jahr haben wir unseren Lesern den global an-
legenden Immobilienaktienfonds SEB Real Estate Equity 
Global zum Kauf empfohlen. Mit über 17 Prozent Gewinn 
in diesem Zeitraum hat der von Thomas Körfgen ge-
managte Fonds unsere Erwartungen erfüllt. Über zwei 
Jahre kommt das Portfolio sogar auf ein Plus von über 
90 Prozent. Körfgen investiert in Real Estate Investment 
Trusts (REITs) und Reit-ETFs, wobei Gewerbeimmobilien-
betreiber im Fokus stehen. 2010 profitierte der Fonds 
stark vom Aufschwung der US-Immobilienaktien, die mit 

knapp 25 Prozent zur-
zeit auch die wichtigste 
Position im Portfolio 
stellen.  
Fazit: Guter Immo-
bilienaktienfonds. Zur 
Beimischung. (pg))

 @  www.finanzen.net/go/A0YDMZ

 @  www.finanzen.net/go/A0B7JG

 @  www.finanzen.net/go/A0MMBJ
–

ISIN
FR 001 089 219 0

Gebühr p.a.
0,14 %

Servicetelefon
0033/176 32 47 74 1

Vermögen in Publikumsfonds Der Aufschwung an den 
Finanzmärkten und neue Mittelzuflüsse erfreuen die 
Fondsbranche. Mit knapp 701 Milliarden Euro in Publi-
kumsfonds gebundenem Vermögen war 2010 nach 
2007 das erfolgreichste Jahr der Branche. Quelle: BVI

1
2007
(731 Mrd. €)

2010
(701 Mrd. €)

2
2006
(683 Mrd. €)

3
2009
(650 Mrd. €)

4
2005
(585 Mrd. €)

5

Aufsteiger, Absteiger und Neubewertungen▼

Name ISIN

Aufsteiger

DJE Absolut P  LU 015 954 868 3 1

Templeton Global Total Return A acc $ LU 017 047 531 2 1

Lingohr-Europa-Syst-LBB-INVEST DE 000 532 009 7 1

Absteiger

AMUNDI Latin America Equities-AC LU 020 157 534 6 2

BGF World Gold A2 $  LU 005 563 160 9 2

SISF BRIC EUR A thes.  LU 023 293 196 3 4

Erstmals bewertet

Invesco Korean Equity A IE 000 384 254 3 1

iShares MSCI Korea DE  DE 000 A0H G2L 3 1

Templeton Korea A $  LU 005 756 707 4 5
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LU 017 047 531 2 1
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 LU 023 293 196 3 4

IE 000 384 254 3 1

 DE 000 A0H G2L 3 1

 LU 005 756 707 4 5

Quelle: FundAnalyzer

Die €uro-FondsNote: Die Fonds-
bewertung des Finanzen Verlags 
wird in Kooperation mit dem 
Münchner Analysehaus Fonds-
Consult jeden Monat neu 
berechnet. Einer Schulnote 
vergleichbar, berücksichtigt sie 
das Abschneiden der Fonds in 
den vergangenen vier Jahren, 
das Risiko, das der Fondsmana-
ger eingegangen ist, sowie 
die Aussichten auf künftige 
vergleichbare Leistungen. 


